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Information zum Datenschutz für Kunden und Geschäftspartner 

Wir möchten Sie hiermit darüber informieren, wie wir Ihre Daten verarbeiten und welche An-

sprüche und Rechte Ihnen als natürlicher Person nach den datenschutzrechtlichen Regelun-

gen zustehen. 

1. Für die Datenverarbeitung Verantwortlicher und Kontaktdaten 

 

WeGo Systembaustoffe GmbH 

Maybachstraße 14 

63456 Hanau 

E-mail: info@wego-systembaustoffe. 

 

2. Zwecke und Rechtsgrundlage, auf der wir Ihre Daten verarbeiten  

 Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Einklang mit den Bestimmungen der Da-

tenschutz-Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sowie 

anderen anwendbaren Datenschutzvorschriften. Details im Folgenden: 

2.1 Erfüllung eines Vertrages oder vorvertraglicher Maßnahmen (Art. 6 Abs. 1 b 

DSGVO) 

 Die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten (freiwillige Angaben sind mit „ggf.“ 

gekennzeichnet: Name, Adresse (PLZ, Ort, Straße Nr.), ggf. Telefonnummer/Mobilfunk-

nummer, E-Mail-Adresse, Rechnungsadresse, Bankverbindung, Rechtsform, ggf. Titel, 

ggf. Geburtsdatum die Sie uns u.a. im Rahmen des Vertragsschlusses zur Verfügung 

stellen und die zum Vertragsschluss und zur Bereitstellung unserer Produkte erforderlich 

sind, erfolgt zur Begründung, Durchführung und ggf. Beendigung unserer Verträge mit 

Ihnen und der Ausführung Ihrer Aufträge. Wir verarbeiten Daten, die wir im Rahmen 

einer Reklamation erhalten, um den Vorfall zu prüfen und diese abzuwickeln. Wir ver-

wenden die Daten unserer Kunden aber auch, um unsere Forderungen beizutreiben. 

2.2 Berechtigtes Interesse unsererseits oder eines Dritten (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 

 Über die eigentliche Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen hinaus verarbei-

ten wir Ihre Daten gegebenenfalls, wenn es erforderlich ist, um unsere berechtigten 

Interessen oder die Dritter (wie z.B. unserer Geschäftspartner) zu wahren, sofern 

nicht Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten dem entgegenstehen. 

Berechtigte Interessen können u.a. unsere wirtschaftlichen Interessen, unsere recht-

lichen Interessen, unsere Interesse zur Einhaltung und Sicherstellung von Compli-

ance oder auch der IT-Sicherheit sein. Berechtigte Interessen liegen z.B. in folgenden 

Fällen vor: 

• Analyse von geschäftlichen Kennziffern zur Durchführung von internen Absatzana-

lysen, Berechnung und Analyse von Kostenstrukturen oder Vergütungen; 

• Steuerung und Kontrolle durch verbundene Unternehmen (z. B. Muttergesell-

schaft) bzw. der entsprechenden Aufsichtsgremien oder Kontrollinstanzen (z. 

B. Revision) sowie Risikosteuerung in der Unternehmensgruppe; 

• Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleis-

tungen und Produkten; 
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• Beitreibung von Forderungen durch Inkasso-Unternehmen; 

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Strei-

tigkeiten; 

• Gewährleistung des IT-Betriebs und der IT-Sicherheit;  

• Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, zur Sammlung von Be-

weismitteln bei strafbaren Handlungen; 

• Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagensicherheit (z. B. Zutrittskontrollen) und 

zur Sicherstellung des Hausrechts; 

• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; 

• Nachweisbarkeit von Aufträgen, Anfragen etc. und sonstigen Vereinbarungen 

sowie zur Qualitätskontrolle und zu Schulungszwecken durch Aufzeichnung 

von Telefongesprächen;  

• Kulanzverfahren. 

2.3 Datenverwendung für werbliche Zwecke, wie Newsletter, Umfragen etc. und Ihr 

Widerspruchsrecht (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO, § 7 Abs. 3 UWG) 

 Wir nutzen Ihre Daten für werbliche Zwecke, wie z.B. die Übermittlung unseres Newslet-

ters, für Werbung per Post, für werbliche Umfragen oder die Einladung zu für Sie inte-

ressanten Veranstaltungen oder nutzen Ihre Daten für Zwecke der Marktforschung. Wir 

erheben dabei Pflichtangaben wie z.B. Ihre E-Mail-Adresse, aber auch Angaben, die Sie 

uns freiwillig mitteilen. Die freiwilligen Angaben nutzen wir, um unsere Kundenbeziehung 

laufend zu verbessern und für Sie kundenfreundlich auszugestalten, Sie künftig indivi-

dualisiert ansprechen zu können und Sie über die für Sie interessanten Produkte zu in-

formieren. Sie können die E-Mail-Benachrichtigungen jederzeit abbestellen und der Ver-

wendung Ihrer E-Mail-Adresse für diese Zwecke widersprechen, indem Sie auf den in 

dem Newsletter vorgesehenen Link klicken und die Abbestellung durchführen oder uns 

dies unter  https://www.wego-shop.de/newsletter mitteilen. Auch dem Erhalt werblicher 

Mitteilungen per Post können Sie durch Mitteilung an uns widersprechen und wir werden 

Ihren Widerspruch entsprechend beachten. 

 Wir verarbeiten Ihre Daten für die werbliche Ansprache. Dies sowie ggf. eine Personali-

sierung der Ansprache erfolgen auf folgender Rechtsgrundlage: 

• Sofern Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben, gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a 

DSGVO; 

• bei werblicher Ansprache per Post zur Wahrung unserer berechtigten Interessen 

gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO und bei einer Ansprache per E-Mail, sofern Sie 

uns Ihre E-Mail-Adresse im Zusammenhang mit dem Erwerb von Waren oder 

Dienstleistungen mitgeteilt haben, gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO i.V.m. § 7 Abs. 

3 UWG; unser berechtigtes Interesse basiert auf unseren wirtschaftlichen Interes-

sen an der Durchführung werblicher Maßnahmen und der zielgruppenorientierten 

Werbung.  

2.4 Datenverarbeitung im Zusammenhang mit der Nutzung des WhatsApp-Kommu-

nikationskanals 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, mit uns über die Flinkit Business API per WhatsApp 

https://www.wego-shop.de/newsletter
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in Kontakt zu treten. Wir nutzen für den Zugang zu WhatsApp eine Lösung unseres 

technischen Dienstleisters Flinkit GmbH, Invalidenstr. 112, D-10115, der uns den Zu-

gang mithilfe der WhatsApp Business API (der WhatsApp Ireland Limited, 4 Grand 

Canal Square Grand Canal Harbour, Dublin 2, Ireland) zur Verfügung stellt. Für Ihre 

Nutzung der WhatsApp-App gelten die mit WhatsApp vereinbarten Bedingungen. 

Sofern Sie uns anlässlich eines konkreten Geschäfts (beispielsweise einer getätigten 

Bestellung) per WhatsApp kontaktieren, speichern und verwenden wir die von Ihnen 

bei WhatsApp genutzte Mobilfunknummer sowie – falls bereitgestellt – Ihren Vor- und 

Nachnamen gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b. DSGVO zur Bearbeitung und Beantwortung 

Ihres Anliegens. Auf Basis derselben Rechtsgrundlage werden wir Sie per WhatsApp 

gegebenenfalls um die Bereitstellung weiterer Daten (Bestellnummer, Kundennum-

mer, Anschrift oder E-Mailadresse) bitten, um Ihre Anfrage einem bestimmten Vorgang 

zuordnen zu können. Darüber hinaus verarbeiten wir Nachrichten und Dateien, die Sie 

über die App an uns senden.  

Wir verarbeiten Ihre Mobilnummer, um Sie zu identifizieren. Ihr über WhatsApp bereit-

gestellter Nickname wird zur Darstellung genutzt. Ihre Kommunikation mit uns wird als 

Gesprächstranskript gespeichert. Dies dient dem Zweck, die bisherige Kommunikation 

mit Ihnen als Kontext für zukünftige Gespräche zu nutzen. Im Transkript sind zudem 

Empfangs- und Lesebestätigungen enthalten. Diese dienen zur Sicherstellung des rei-

bungslosen Empfangs und zur Bereinigung inaktiver Kontakte. 

Nutzen Sie unseren WhatsApp-Kontakt für allgemeine Anfragen (etwa zum Wego 

Leistungsangebot, zu Verfügbarkeiten von Produkten oder zu unserem Internetauf-

tritt), speichern und verwenden wir die von Ihnen bei WhatsApp genutzte Mobilfunk-

nummer sowie – falls bereitgestellt – Ihren Vor- und Nachnamen gemäß Art. 6 Abs. 1 

lit. f DSGVO auf Basis unseres berechtigten Interesses an der effizienten und zeitna-

hen Bereitstellung der gewünschten Informationen. 

Ihre per WhatsApp mitgeteilten Daten werden zur Beantwortung Ihres Anliegens ver-

wendet. Im Rahmen der Nutzung des WhatsApp-Kommunikationskanals werden Ihre 

personenbezogenen Daten durch unseren Dienstleister Flinkit GmbH, Invalidenstr. 

112, 10115 Berlin verarbeitet. Zum Zwecke der Speicherung Ihrer Daten setzt die Flin-

kit GmbH weitere Dienstleister ein, bei denen teilweise eine Übermittlung in das EWR-

Ausland stattfindet. Im Einzelnen handelt es sich um die AuthO Inc., 10800 NE 8th St, 

Suite 700 Bellevue, Washington, WA 98004 für Zwecke der Benutzerauthentifizierung, 

die Digital Ocean Inc. – 101 Avenue of the Americas 10th Floor, New York NY 10013 

zur Bereitstellung von Hosting-Leistungen, wobei das Hosting der Daten in der EU 

erfolgt, die Functional Software Inc., 123 Hawthorne Street, San Francisco, CA 94 107 

ebenfalls für Hosting-Leistungen, sowie die Google Cloud EMEA Limited, 70 Sir John 

Rogerson´s Quay, DO2 R296, Dublin 2, Irland, zur Umwandlung von Textnachrichten 

in Sprachnachrichten. Soweit eine Übermittlung in das EWR-Ausland stattfindet, hat 

die Flinkit GmbH mit den Dienstleistern die EU-Standardvertragsklauseln abgeschlos-

sen. Die übermittelten Daten werden bei Übertragung per API Ende-zu-Ende ver-

schlüsselt. Darüber hinaus setzt die Flinkit GmbH den WhatsApp Business Solution 

Provider 360dialog GmbH, Torstraße 1, 10119 Berlin zur Bereitstellung der WhatsApp 

Business API Funktionalität ein, der Ihre MSISDN (Telefonnummer) und Ihren 

WhatsApp-Username (Profilname) speichert. 

Eine Weitergabe an sonstige Dritte findet nicht statt. 
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2.5 Erfüllung gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) 

 Wie jeder, der sich am Wirtschaftsgeschehen beteiligt, unterliegen auch wir einer Viel-

zahl von rechtlichen Verpflichtungen. Primär sind dies gesetzliche Anforderungen (wie 

z. B. aber nicht abschließend Handels- und Steuergesetze), aber auch ggf. aufsichts-

rechtliche oder andere behördliche Vorgaben. Zu den Zwecken der Verarbeitung gehö-

ren ggf. die Identitäts- und Altersprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, die Ver-

hinderung, Bekämpfung und Aufklärung der Terrorismusfinanzierung und vermögensge-

fährdenden Straftaten, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten sowie 

die Archivierung von Daten zu Zwecken des Datenschutzes und der Datensicherheit so-

wie der Prüfung durch Steuer- und andere Behörden. Darüber hinaus kann die Offenle-

gung personenbezogener Daten im Rahmen von behördlichen/gerichtlichen Maßnah-

men zu Zwecken der Beweiserhebung, Strafverfolgung oder der Durchsetzung zivil-

rechtlicher Ansprüche erforderlich werden. 

2.6 Bonitätsprüfung und Datenübermittlung an Wirtschaftsauskunfteien 

 Wir nutzen die von Ihnen bereitgestellten Daten (Name, Anschrift, Geburtsdatum und 

ggf. das Geschlecht) über die Beantragung, Durchführung und Beendigung der Ge-

schäftsbeziehung auch für Abfragen und Bonitätsauskünfte auf der Basis mathemati-

scher-statistischer Verfahren bei Wirtschaftsauskunfteien um Ihre Kreditwürdigkeit vor 

Abschluss eines Vertragsverhältnisses zu überprüfen, und übertragen ggf. Daten über 

nicht vertragsgemäßes Verhalten oder betrügerisches Verhalten während des Ver-

tragsverhältnisses an eine Wirtschaftsauskunftei. Der Datenaustausch mit einer Wirt-

schaftsauskunftei dient auch der Identitätsprüfung. Wir können anhand der von der 

Wirtschaftsauskunftei übermittelten Übereinstimmungsraten erkennen, ob eine Person 

unter der vom Kunden angegebenen Anschrift in ihrem Datenbestand gespeichert ist. 

 Soweit wir eine Abfrage bei einer Wirtschaftsauskunftei einholen, besteht die Rechts-

grundlage in Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO oder soweit wir Informationen über nicht ver-

tragsgemäßes Verhalten an eine Wirtschaftsauskunftei weitergeben, besteht die Rechts-

grundlage in Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO, soweit dies für die Wahrung berechtigter Inte-

ressen von uns oder von Dritten erforderlich ist und Ihre Interessen oder Grundrechte 

und Grundfreiheiten, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, nicht über-

wiegen. Das berechtigte Interesse besteht darin, dass die Wirtschaftsauskunftei Dritte 

über negative Zahlungserfahrungen informiert und damit vor eigenen Nachteilen be-

wahrt. 

3. Die von uns verarbeiteten Datenkategorien, soweit wir Daten nicht unmittelbar von 

Ihnen erhalten, und deren Herkunft 

 Die von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten erhalten wir überwiegend im Rah-

men unserer Geschäftsbeziehung von Ihnen. 

 Soweit dies für die Erbringung unserer Dienstleistungen im Rahmen unserer Geschäfts-

beziehung oder für die obigen Zwecke erforderlich ist, verarbeiten wir von anderen Un-

ternehmen oder von sonstigen Dritten (z. B. Auskunfteien, Adressverlage) zulässiger-

weise erhaltene personenbezogene Daten. Zudem verarbeiten wir personenbezogene 

Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (wie z.B. Telefonverzeichnisse, Han-

dels- und Vereinsregister, Melderegister, Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, 

Presse, Internet und andere Medien) zulässigerweise gewonnen, erhalten oder erwor-

ben haben und verarbeiten dürfen. 
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4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern Ihrer Daten 

Zur Erfüllung der vorstehend beschriebenen Zwecke erhalten unsere Mitarbeiter Kennt-

nis von Ihren personenbezogenen Daten. 

 Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt grundsätzlich nur, soweit dies gesetzlich 

erlaubt oder vorgeschrieben ist oder soweit Sie eingewilligt haben. Wir teilen zudem im 

erforderlichen Umfang Ihre Daten mit den von uns eingesetzten Dienstleistern, um un-

sere Leistungen erbringen zu können. Wir beschränken die Weitergabe von Daten dabei 

auf das Notwendige, um diese Leistungen für Sie zu erbringen. Teilweise erhalten un-

sere Dienstleister Ihre Daten als Auftragsverarbeiter und sind dann bei dem Umgang mit 

Ihren Daten streng an unsere Weisungen gebunden. Teilweise agieren die Empfänger 

eigenständig mit Ihren Daten, die wir an diese übermitteln. 

 Nachfolgend nennen wir Ihnen die Kategorien der Empfänger Ihrer Daten:  

• Verbundene Unternehmen innerhalb der Unternehmensgruppe, soweit diese als 

Auftragsverarbeiter für uns tätig sind und z.B. IT-Dienstleistungen erbringen oder 

soweit dies für die Erbringung unserer Leistungen erforderlich ist,  

• Zahlungsdienstleister und Banken, um ausstehende Zahlungen von Konten einzu-

ziehen oder Erstattungsbeträge auszuzahlen, 

• Agenturen, Druckereien und Lettershops, die uns bei der Durchführung von werb-

lichen Maßnahmen, Gewinnspielen, Promotions, etc. unterstützen 

•      IT-Dienstleister, die u.a. Daten speichern, bei der Administration und der Wartung 

der Systeme unterstützen sowie Aktenarchivare und -vernichter, 

• Logistikdienstleister, um Waren etc. auszuliefern, 

• Auskunfteien beim Abruf einer Bonitätsauskunft, 

• Inkassounternehmen und Rechtsberater bei der Geltendmachung unserer Ansprü-

che,  

• öffentliche Stellen und Institutionen, soweit wir rechtlich dazu verpflichtet sind. 

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unserer weltweit 

tätigen Unternehmensgruppe austauschen, z.B. an Unternehmen der Unternehmens-

gruppe, die diese Daten zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Verpflich-

tungen oder auf Grundlage unserer berechtigten Interessen benötigen. Dabei kann es 

sich um wirtschaftliche, administrative oder auch andere interne geschäftliche Zwecke 

handeln; dies gilt nur, soweit Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die 

den Schutz personenbezogener Daten erfordern, nicht überwiegen. Darüber hinaus ge-

ben wir Ihre Daten nicht an Dritte weiter. 

5. Drittlandtransfer 

 Eine Datenübermittlung in Länder außerhalb der EU bzw. des EWR (sogenannte Dritt-

staaten) findet nur statt, soweit dies im Rahmen der Abwicklung unserer vertraglichen 
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Beziehungen erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist (z.B. steuerrechtliche Mel-

depflichten), Sie uns eine Einwilligung erteilt haben oder im Rahmen einer Auftragsver-

arbeitung. Werden Dienstleister im Drittstaat eingesetzt, sind diese zusätzlich zu schrift-

lichen Weisungen durch die Vereinbarung der EU-Standardvertragsklauseln zur Einhal-

tung des Datenschutzniveaus in Europa verpflichtet. Weitere Auskünfte erhalten Sie von 

unserem Datenschutzbeauftragten.  

 Im Übrigen übertragen wir Ihre personenbezogenen Daten nicht in Länder außerhalb der 

EU bzw. des EWR oder an internationale Organisationen. 

6. Dauer der Speicherung Ihrer Daten 

Wir verarbeiten Ihre Daten für die Dauer unserer Geschäftsbeziehung. Das schließt auch 

die Anbahnung eines Vertrages (vorvertragliches Rechtsverhältnis) und die Abwicklung 

eines Vertrages mit ein. 

Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentations-

pflichten, die sich u. a. aber nicht abschließend aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und 

der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung 

bzw. Dokumentation betragen bis zu zehn Jahren über das Ende der Geschäftsbezie-

hung bzw. des vorvertraglichen Rechtsverhältnisses hinaus. 

Ferner können spezielle gesetzliche Vorschriften eine längere Aufbewahrungsdauer er-

fordern, wie z.B. die Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjäh-

rungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) beträgt 

die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre, es können aber auch Verjährungsfristen 

von bis zu 30 Jahren anwendbar sein. 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten und Rechte nicht 

mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, es sei denn deren - befristete - 

Weiterverarbeitung ist im Einzelfall zur Erfüllung der unter Ziffer 2 aufgeführten Zwecke 

erforderlich. In diesen Fällen können wir auch nach Beendigung unserer Geschäftsbe-

ziehung oder unseres vorvertraglichen Rechtsverhältnisses für eine mit den Zwecken 

vereinbare Dauer Ihre Daten speichern und ggf. nutzen. 

7. Ihre Rechte 

Unter bestimmten Voraussetzungen können Sie uns gegenüber Ihre Rechte gel-

tend machen 

•  Auskunftsrecht: Sie sind jederzeit berechtigt, im Rahmen von Art. 15 DSGVO von 

uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Sie betreffende personenbezo-

gene Daten verarbeiten; ist dies der Fall, sind Sie im Rahmen von Art. 15 DSGVO 

ferner berechtigt, Auskunft über diese personenbezogenen Daten sowie be-

stimmte weitere Informationen (u.a. Verarbeitungszwecke, Kategorien personen-

bezogener Daten, Kategorien von Empfängern, geplante Speicherdauer, ihre 

Rechte, die Herkunft der Daten, den Einsatz einer automatisierten Entscheidungs-

findung und im Fall des Drittlandtransfer die geeigneten Garantien) und eine Kopie 

Ihrer Daten zu erhalten. 

•  Recht auf Berichtigung: Sie sind berechtigt, nach Art. 16 DSGVO von uns zu 
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verlangen, dass wir die über Sie gespeicherten personenbezogenen Daten berich-

tigen, wenn diese unzutreffend oder fehlerhaft sind.   

•  Recht auf Löschung: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 17 

DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Sie betreffende personenbezogene Daten 

unverzüglich löschen. Das Recht auf Löschung besteht u.a. nicht, wenn die Verar-

beitung der personenbezogenen Daten erforderlich ist für (i) die Ausübung des 

Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, (ii) zur Erfüllung einer recht-

lichen Verpflichtung, der wir unterliegen (z. B. gesetzliche Aufbewahrungspflich-

ten) oder (iii) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-

sprüchen.  

•  Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Sie sind berechtigt, unter den Vo-

raussetzungen von Art. 18 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir die Verarbei-

tung Ihrer personenbezogenen Daten einschränken.  

•  Recht auf Datenübertragbarkeit: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen 

von Art. 20 DSGVO von uns zu verlangen, dass wir Ihnen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturier-

ten, gängigen und maschinenlesbaren Format übergeben.  

•  Widerspruchsrecht: Sie sind berechtigt, unter den Voraussetzungen von Art. 21 

DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 

einzulegen, so dass wir die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten been-

den müssen. Das Widerspruchsrecht besteht nur in den in Art. 21 DSGVO vorge-

sehen Grenzen. Zudem können unsere Interessen einer Beendigung der Verar-

beitung entgegenstehen, so dass wir trotz Ihres Widerspruchs berechtigt sind, Ihre 

personenbezogenen Daten zu verarbeiten.  

•  Widerrufsrecht: Sie haben das Recht Ihre erteilte Einwilligung in die Verarbeitung 

personenbezogener Daten jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

•  Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde: Sie sind berechtigt, unter den 

Voraussetzungen von Art. 77 DSGVO Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, 

insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder 

des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, einzulegen, wenn Sie der Ansicht sind, 

dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 

DSGVO verstößt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweiti-

gen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 

Sollten Sie einen Grund zur Beanstandung haben, würde es uns helfen, wenn 

Sie eine Beschwerde zunächst an unseren Datenschutzbeauftragten richten. 

Diesen erreichen Sie unter  

WeGo Systembaustoffe GmbH 

c/o Datenschutzbeauftragter 

Maybachstraße 14 

63456 Hanau 

datenschutz@wego-systembaustoffe.de 

Wenn Sie die vorbeschriebenen Rechte ausüben möchten, teilen Sie uns dies bitte 

unter einer der in dieser Information genannten Anschriften mit. 
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8. Umfang Ihrer Pflichten, uns Ihre Daten bereitzustellen 

 Sie brauchen nur diejenigen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung 

einer Geschäftsbeziehung oder für ein vorvertragliches Verhältnis mit uns erforderlich 

sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden 

wir in der Regel nicht in der Lage sein, den Vertrag zu schließen oder auszuführen. Dies 

kann sich auch auf später im Rahmen der Geschäftsbeziehung erforderliche Daten be-

ziehen. Sofern wir darüber hinaus Daten von Ihnen erbitten, werden Sie über die Frei-

willigkeit der Angaben gesondert informiert. 

9. Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung im Einzelfall (einschließ-

lich Profiling) 

Wir setzen keine rein automatisierten Entscheidungsverfahren gemäß Artikel 22 DSGVO 

oder ein Profiling ein. Sofern wir ein solches Verfahren zukünftig in Einzelfällen doch 

einsetzen sollten, werden wir Sie hierüber gesondert informieren. 

Information über Ihr Widerspruchsrecht Art. 21 DSGVO 

1. Sie haben das Recht, jederzeit gegen die Verarbeitung Ihrer Daten, die 

aufgrund von Art. 6 Abs. 1 f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grund-

lage einer Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen, wenn 

dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

Dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes Profiling im Sinne 

von Art. 4 Nr. 4 DSGVO. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten 

nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwür-

dige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-

tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

2. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten in Einzelfällen auch, um 

Direktwerbung zu betreiben. Sofern Sie keine Werbung erhalten möch-

ten, haben Sie jederzeit das Recht, Widerspruch dagegen einzulegen; 

dies gilt auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in 

Verbindung steht. Diesen Widerspruch werden wir für die Zukunft beach-

ten. 

Ihre Daten werden wir nicht mehr für Zwecke der Direktwerbung verar-

beiten, wenn Sie der Verarbeitung für diese Zwecke widersprechen. 

Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet wer-

den an datenschutz@wego-systembaustoffe.de  

Stand: Juni 2022 
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